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Der fünfte DM-Nord lauf in Meinerzhagen war fast schon wie im Roulette. Das fing schon mit 
der Startnummervergabe an. Eigentlich ist es immer so das der, der als erstes in der Klasse 
Nennt dann auch als letztes in der Klasse fährt. Dieter Klinger hat weit vor mir genannt und 
hatte die Startnummer 4, Dennik hat auch einige Wochen vor mir genannt und bekommt dafür 
die Startnummer 3. Ich hatte sehr spät genannt und bekomme die 10. Naja mir wars egal, aber 
Dieter war schon SEHR angefressen.  

In allen Klasse waren auch wieder Starter aus dem Süden mit dabei. Robert Keim wars bei uns, 
insgesamt waren wir 12. Nach dem Training war mal NICHT Dieter Klinger der Schnellste sonder 
Jan Hoffmannn. Der zur Zeit dritte in der DM-Nord Tabelle ist und ganz klar auf DM Kurs ist. 
Dieter war aber nur eine Zehntel dahinter. Dennik war auch wieder schneller als ich. Aber das 
haben wir ja schon öfters in diesem Jahr. Nach dem ersten Wertungslauf war Jan wieder der 
Schnellste. Dieter wurde, wie Jan und so einige andere, etwas langsamer ist aber immer noch 
zweiter. Norbert Schnöde der in diesem Jahr schon für so einige Überraschungen gesorgt hatte 
ist dritter und Dennik vierter. Ich hatte im Training eine Pinne und wollte diese nicht nochmal um 
fahren mit dem Ergebnis das bei mir die 7. Zeit raus kam. Im zweiten Lauf ging dann nochmal 
alles durch einander - wie im Roulette - ! Dennik ist sehr gut in den zweiten Lauf gestartet. Rossi 
und Ich haben alles genau gesehen. Als er dann von oben wieder runter kam konnte man den 
Streckenfunk gut mit höhren, Posten 1 - 0 Fehler, Posten 2 - 0 Fehler, Posten 3 - 0 Fehler, dann 
hatten wir auch schon als wieder im Blick. Ja und dann, dann fing bei Dennik das Kegeln an. Erst 
in der Gasse dann im "Schweitzer" und noch ein paar mehr. Schade er war bis dahin schnell 
unterwegs. Dieter ist nochmal langsamer geworden, aber ohne Fehler. Warum Dieter immer so 
viel Zeit verliert konnte er uns auch noch nicht richtig erklären. Ob ich nun 7.ter oder letzter 
bin war mir dann auch egal, so bin ich dann in den zweiten Lauf gestartet. Es ging auch um einiges 
besser als noch im ersten Lauf, Fehler hab ich auch keine gemacht. Am Ende bin ich sogar noch 
dritter geworden. Dieter vierter und Dennik mit den ganzen Fehlern 10. Gewonnen hat Robert 
Keim, der auch noch eine sehr gute zweite Zeit gefahren ist. Jan Hoffmann ist zweiter geworden 
und hat damit seinen dritten Platz in der DM-Nord behauptet. Hätte es auch einen Pokal für den 
schnellsten in der Klasse gegeben, wär ich ganz oben auf dem Treppchen. Ich bin in allen Läufen 
am schnellsten gefahren, 122,02 Km/h im Training und in den Läufen 119,36 und 120,81 Km/h. So 
und jetzt ging das Roulette wieder los, denn ganze zwei Stunden hat es gedauert bis die 
Ergebnisliste zu sehen war und dann war die auch noch Falsch. Robert Keim sollte ein Tor aus 
gelassen haben. Das war aber nicht der fall. Jetzt hat es noch mal 10 Minuten gedauert bis die 
neue Liste hing. Siegerehrung war dann nochmal eine Stunde weiter. Die Ehrung selber war ganz 
gut, denn zwei Pinupgirls haben die Pokale überreicht:)). 

Bis dann Heinz 

  

 


